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Antrag 
der Abgeordneten Margarete Bause, Sepp Daxenberger, Ulrike Gote, 
Dr. Sepp Dürr, Christine Stahl, Susanna Tausendfreund, Simone Tolle 
und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Museum der Bayerischen Geschichte: Planungen stoppen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ihre Pläne zur Errichtung eines Muse-
ums der Bayerischen Geschichte sofort zu stoppen. 

 

 
Begründung: 

Bayern verfügt über eine überaus reiche Landschaft an regional bedeutsamen sowie 
international renommierten Museen, Archiven, Bibliotheken und anderen historischen 
Institutionen zur Pflege und Vermittlung des kulturellen Erbes. Das Konzept regional 
wechselnder Landesausstellungen, Bayernausstellungen und Wanderausstellungen des 
Hauses der Bayerischen Geschichte hat sich sehr bewährt. Ein Bedarf für eine zentrale 
museale Einrichtung der Bayerischen Geschichte ist nicht erkennbar. 

Überdies sind die bewährten Einrichtungen häufig aus Finanzmangel nicht in der 
Lage, ihren kulturellen Aufgaben nachzukommen. An die Planung neuer Museen zu 
gehen, macht erst Sinn, wenn die bestehenden ausreichend finanziert werden können. 

Ein zusätzliches Museum der Bayerischen Geschichte ist u.E. daher überflüssig und 
nicht finanzierbar.    

 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Aus-
schüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 


